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Antrag gemäß § 24 Gemeindeordnung NRW 
- Genehmigung zur Aufstellung eines öffentlichen Bücherschranks  
   in der Mitte von Ostbevern 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Aufstellung eines Öffentlichen Bücherschranks wird unter Auflagen zugestimmt. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
keine 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Mit Schreiben vom 22. November 2012 beantragt Frau Pia Hermans die Genehmi-
gung zur Aufstellung eines Öffentlichen Bücherschranks in der Mitte von Ostbevern. 
Auf die Vorlage 2012/203 wird verwiesen.  

Gemeinde Ostbevern 
Der Bürgermeister 
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 13.12.2012 den Antrag von Frau Hermans 
(Anlage 1) zur weiteren Beratung an den Bildungs-, Generationen- und Sozialaus-
schuss verwiesen. 
 
In der Zwischenzeit hat sich die Verwaltung bei den Städten Greven und Drenstein-
furt, in denen Öffentliche Bücherschränke aufgestellt sind, nach deren Erfahrungen 
erkundigt. 
 
In Greven gibt es 2 Öffentliche Bücherschränke. Einer ist zentral in der Stadt Greven, 
der andere im Ortsteil Reckenfeld aufgestellt. Die Bücherschränke wurden durch 
Sponsoren finanziert und von einem Tischler aus Greven angefertigt. Sie bestehen aus 
witterungsbeständigen Multiplexplatten sowie Glas. Die Betreuung der Öffentlichen 
Bücherschränke erfolgt ehrenamtlich.  
 
In der Regel sind die Schränke gut mit Büchern gefüllt. Aktuelle Buchausgaben sind 
die Ausnahme, bei den eingestellten Büchern handelt es sich eher um ältere Ausga-
ben. Die Bereitschaft, ausgelesene Bücher in den Öffentlichen Bücherschrank einzu-
stellen ist höher als das Interesse, Bücher dort zum Lesen wieder herauszunehmen. 
Das ist im Übrigen eine Beobachtung, die auch die „Kümmerer“ der hiesig installier-
ten Bücherregale gemacht haben. Eine Verunreinigung der Standorte, z. B. durch ab-
gestellte Bücherkartons o. ä. ist eher selten. Vandalismusschäden dagegen müssen 
gelegentlich durch die „Bücherpaten“ behoben werden. Der Schrank in Greven Stadt 
wurde Ende des letzten Jahres so stark beschädigt, dass ein Sachschaden von  
400 Euro entstanden ist und der Betrieb vorübergehend eingestellt werden musste. 
Inzwischen ist der Schrank wieder repariert und nutzbar. 
 
In der Stadt Drensteinfurt werden seit rd. 3 Jahren ebenfalls 2 Öffentliche Bücherrega-
le betrieben. Während eines der Regale im Eingangsbereich des Gesundheitszent-
rums „Haus Walstedde“ steht, ist das 2. Regal in einem zentralen Buswartehäuschen 
untergebracht. Neben einer ehrenamtlichen „Bücherpatin“ kümmern sich auch städti-
sche Mitarbeiter um einen ordnungsgemäßen Betrieb. In den Wintermonaten wird 
das Regal aus dem Bushäuschen durch Mitarbeiter des Drensteinfurter Bauhofs ab-
gebaut und im Frühjahr wieder aufgebaut. Auch aus Drensteinfurt wird bestätigt, dass 
mehr Bücher eingestellt als zum Lesen herausgenommen werden. Somit ist auch hier 
ein regelmäßiges Aussortieren von Nöten. Vandalismus oder zu unrecht abgestellte 
Bücherstapel kommen so gut wie nicht vor, was jedoch mit der sehr zentralen und 
damit gut einsehbaren Lage beider Regale begründet wird. 
 
In der Gemeinde Ostbevern gibt es bislang 3 Öffentliche Bücherregale und zwar in 
der KulturWerkstatt, im evangelischen Pfarrheim und im Pfarrheim Herz-Jesu im OT 
Brock.  
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Das Angebot, sich dort Bücher auszuleihen, wird überwiegend von den Besuchern der 
Einrichtungen wahrgenommen.  
 
Der Aufstellung eines Öffentlichen Bücherschranks kann nach Meinung der Verwal-
tung mit der Maßgabe zugestimmt werden, dass die äußere Beschaffenheit des 
Schranks optisch ansprechend, stabil und wetterfest gestaltet wird sowie für jeder-
mann frei zugänglich ist. Zudem muss gewährleistet sein, dass der Öffentliche Bü-
cherschrank engmaschig und regelmäßig durch sog. „Bücherpaten“ kontrolliert und 
bei Bedarf gewartet wird.  
 
Da ein Standort im öffentlichen Raum nachgefragt wird, ist dieser im Vorfeld mit der 
Verwaltung abzustimmen. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Fachbereichsleiter Sachbearbeiter 
 
 


